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Sa 24.05., 13:0017:00 Uhr

Eintritt frei!

Tempelgarten

!

Kurze Rezitation im Tempel

Ausstellung im Foyer des EKŌ-Gebäudes

1 3:00-1 7:00 Uhr (Wartezeiten möglich)
„Pinselspuren: Faszination der Zeichen – Werke des
EKŌ-Kall igraphiekurses" (siehe Seite

6),

Kalligraphien von WADA Rie



Di 07.01. – Sa 15.02.

EKŌ-Haus

Die japanische Tuschemalerei
Sumi-e gilt als ein bedeutsamer
Zweig der japanischen Kultur.
Indem sie mit einem Minimum an
Mitteln ein Maximum an Ausdruck
erzielt, zeigt diese Kunst die Welt in
Schwarz und Weiß mit ihrem gan-
zen Nuancenreichtum. Hier dreht
sich alles um Tinte, Pinsel und Pa-
pier. Es ist ein Moment der Konzen-

tration und Meditation; der Zeitpunkt, an dem man sich selbst
gegenübersteht, aufgeschlossen und freigeistig, mit Energie und
Achtsamkeit. Seit 201 8 bietet das EKŌ-Haus der Japanischen Kultur
regelmäßig Workshops zur japanischen Tuschemalerei an, die von
Malgorzata Tohkou OLEJNICZAK, schweizerisch-polnische, mit zahlrei-
chen Preisen ausgezeichnete Künstlerin, angeleitet werden. Aus den
Workshops heraus formte sich
eine Gruppe motivierter Studie-
render, die in den mehrfach im
Jahr angebotenen Workshops ihr
Studium der Tuschemalerei regel-
mäßig fortsetzen. Nicht nur für die
Tuschemalerei typische Motive wie
Landschaften, Blumen und Tiere
sowie Klassiker wie Bambus,
Wildorchidee, Pflaumenblüte und
Kiefer werden erarbeitet. Die
Workshops bieten auch Freiraum für Nicht-Gegenständliches, das
Abstrakte und auch Experimente mit farbiger Tusche. Der wichtigste
Faktor findet sich allerdings in der Tatkraft und dem persönlichen
Ausdruck des Malers. Daher kann selbst ein Anfänger mit seinem
noch bescheidenen technischen Wissen ein sehr ausdrucksstarkes
Gemälde schaffen, das Ausdruck seiner ganzen Spontaneität, Ein-
satzkraft und Gemütsbewegung ist. Die Ausstellung im EKŌ-Haus
zeigt einen Querschnitt an Werken der Kursteilnehmenden, vom An-
fänger bis zum Fortgeschrittenen, in Schwarz-Weiß und Farbe.
Darunter befinden sich auch Arbeiten, die in der jährlich im National
Art Center in Tōkyō ausgerichteten Weltausstellung „Art beyond
Bounderies“, deren Jury M. Tohkou OLEJNICZAK angehört, mit Prei-
sen ausgezeichnet wurden.
Bitte beachten Sie, dass begleitend zu dieser Ausstellung der japa-
nische Spielfi lm „The Lines That Define Me“ mit einem einführenden
Vortrag gezeigt wird (siehe Seite 8).

Materialien der Tuschemalerei
© M. Olejniczak

Tuschebilder von Kursteilnehmern
während der Ausstellung in Tōkyō.

© M. Olejniczak



Do 20.02. – Sa 12.04.

Reisen in der Edo-Zeit:
eine Farbholzschnittserie

von UTAGAWA (ANDŌ) Hiroshige

ō ō ō
ō ō

daimyō

Ō

ukiyo-e

ō ō ō ō
Ō

ō

Eröffnung: Do 20.02. , 1 9:00 Uhr, Einführung: Michael KUHL
M.A. (Teilnahme nur mit Bestätigung, Anmeldung unter
kuhl@eko-haus.de) - Online-Führung im Rahmen der Kultur-
splitterreihe am 1 9.03. (siehe Seite 1 5)

Die Station Kambara bei
nächtlichem Schneefall



Di 29.04. – Sa 05.07.

Hiermit präsentiert das EKŌ-Haus Werke, die
im Kall igraphiekurs unter Leitung der Dozentin
und Kall igraphin WADA Rie (Infos zur Künstlerin
siehe Seite 11 ) entstanden sind. Sie vermitteln
einen Eindruck von der Vielfalt und den Möglich-
keiten der in Japan äußerst wertgeschätzten
Kunstform shodō („Weg der Schrift“). Ihr wid-
men sich einige der Kursteilnehmer bereits Jahr-
zehnte, wohingegen andere erst seit Kurzem
dabei sind. Dementsprechend unterschiedl ich
und weit gefächert sind die Ergebnisse, doch
alle verbindet die Faszination für dieses beson-
dere ästhetische Erlebnis im Rhythmus der Lini-
en, bei dem sich je nach Intensität der Tusche,
Stärke des Pinsels, Strichführung, Geschwindig-
keit und Art der Ausführung eine Vielfalt an
Ausdrucksmöglichkeiten erzielen lässt.

Wie der Bestandtei l dō „Weg“ in
shodō verrät, begibt man sich auf
eine individuel le Reise, die den
Charakter formt und fördert. Sie
stärkt die Konzentrationsfähig-
keit, schärft Bl ick und Raumge-
fühl und kann bis zur philosophi-
schen Erfahrung führen. Dieser Weg beginnt bereits mit der Vorbe-
reitung der Utensil ien, dem Reiben der Tusche, der Entscheidung
für ein Zeichen bzw. einen Text, der schl ießlich nach Bündelung
der innewohnenden Kräfte mit Ansetzen des Pinsels auf dem
Papier sichtbar zum Ausdruck kommt – meist in meditativer Sti l le,
in der man sich ausschließlich der schöpferischen Gestaltung wid-
met. Eine gelungene Pinselführung erfordert langjähriges, gedul-
diges Üben, stete Anleitung und Korrektur, Diszipl in und innere
Ruhe, bis die Schrift nahezu mühelos herauszufl ießen scheint. Das
Ergebnis kann zart und elegant sein wie bei den kana-Silbenschrift-
Texten der Hofdamenliteratur oder ungebändigt und widerspenstig
wie bei manchen Zen-buddhistischen „Tuschespuren“, mit geschmei-
diger Linienführung erfreuen oder mit kraftvol len, unkonventio-
nel len Strichen aufrütteln. So wird Kall igraphie zum Spiegel der
Persönlichkeit und Ausdruck des Moments im Versuch, das
Wesen(tl iche) mit Pinsel und Tusche zu erfassen.

WADA Rie
wabi-sabi (2024).
1 50 cm x 70 cm

Verschiedene Kalligraphiepinsel
© WADA Rie

Eröffnung: Di 29.04, 1 9:00 Uhr, Einführung: Ruth JÄSCHKE
M.A. (Teilnahme nur mit Bestätigung, Anmeldung unter
kurse@eko-haus.de)



Chadō

geidō

–

Urasenke Tankōkai Düsseldorf

Bitte beachten Sie:

•

•

•

•

Sa 25.01. (Anmeldung ab 05.1 2.)
Sa 22.02. (Anmeldung ab 23.01 .)
Sa 28.06. (Anmeldung ab 22.05.)
jeweils 13:30 Uhr | 14:30 Uhr | 15:30 Uhr

Die Teilnehmer sitzen auf Stühlen am Tisch.

Teezeremonie auf Stühlen im EKŌ-Saal

Auskünfte & Anmeldung : kurse@eko-haus.de

Traditionel le Teezeremonie im Tatami-Zimmer

Sa 15.03. (Anmeldung ab 20.02.)
Sa 12.04. (Anmeldung ab 06.03.)
Sa 31.05. (Anmeldung ab 1 0.04.)

Die Teilnehmer sitzen auf dem Boden auf Reisstrohmatten. Teilnahme nur
möglich, wenn Sie in der Lage sind, ca. 60 Min. auf dem Boden zu sitzen.
(Knien ist nicht erforderl ich.)

jeweils 13:30 Uhr | 14:30 Uhr | 15:30 Uhr

Schriftl iche Anmeldung erforderl ich, mit vollständigem Namen aller
Angemeldeten Telefonnummer des Ansprechpartners
Zahlung der Teilnahmegebühr bitte erst nach schriftl icher Bestätigung
seitens des EKŌ-Hauses. Unverlangt eingegangene Zahlungseingän-
ge werden nicht zurücküberwiesen.
Da die Zahl der Interessenten erfahrungsgemäß weit größer ist als
die der verfügbaren Plätze, garantiert eine Anmeldung nicht die Teil-
nahme. Ihre Anmeldung wird erst nach Erhalt der schriftl ichen Anmel-
debestätigung und Zahlungsaufforderung mit fristgerechter Zahlung
der Teilnahmegebühr wirksam. – Teilnahme von Kindern unter zehn
Jahren nicht möglich; bei älteren Kindern bitten wir um Rücksprache.
Eintrittskarten (mit Datum, Uhrzeit und Nummer) werden am Ver-
anstaltungstag vor Ort ausgegeben. Keine Tausch-, Warte- und
Nachrückmöglichkeiten am Tag selber!



ō

Suibokuga
ō

ō
– M. Tohkou OLEJNICZAK, Meisterschülerin von KOBAYASHI

Toh'un, der bei diesem Film als künstlerischer Berater fungierte und
u.a. den Hauptdarsteller in Tuschmalerei unterrichtete, vermittelt einen
Blick hinter die Kulissen der Dreharbeiten und die dabei entstandenen
Erinnerungen ihres Meisters. –

–

[Sen-wa, boku-o egaku]

Fr 14.02., 18:00 Uhr

– Einführung/Q&A: Malgorzata Tohkou OLEJ-
NICZAK (Teilnahme nur mit Bestätigung,
Anmeldung ab 1 5.01 .2025 unter

[Aru machi no takai entotsu]

Fr 21.03., 18:00 Uhr



[Ai ni hibike]

Fr 20.06., 18:00 Uhr

ō

ōkyō
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hiragana katakana
kanji

Minna no Nihongo

Dr. Stania SAITŌ-THEUERZEIT

Japanisch Anf. 1 -3 (Winter):

(Anmeldung ab 09.1 2.2024)

Auskünfte & Anmeldung: kurse@eko-haus.de

So 19.01., 09.02., 04.05.
Beginn: jeweils 11:15 Uhr (nach der Morgenandacht)

Auskünfte & Anmeldung: bdk@eko-haus.de

Japanisch Anf. 1 -4 (Frühjahr):

(Anmeldung ab 07.04.)
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shodō

WADA Rie

Shodō

WADA Rie

Kall igraphie (shodō

Shodō

kanji, kataka-
na, hiragana kaisho, gyōsho, sōsho

Winterkurs: Wirmachen eine Ausstellung!

(Anmeldung ab 09.1 2.2024)

Gebühr

Auskünfte & Anmeldung: kurse@eko-haus.de

Frühjahrskurs: (Anmeldung ab 07.04.)

Gebühr

WADA Rie erhielt bereits im Alter von sechs Jahren Kalligraphie-
unterricht bei ihrem Großvater WADA Meihō, einem in Japan mehr-
fach preisgekrönten Kalligraphiemeister. Sie studierte Kunst, er-
langte die Lehrbefähigung als Kalligraphie-Lehrerin und absolvierte
ein weiteres Kunststudium in Deutschland. Neben ihrer Unterrichts-
tätigkeit und verschiedenen Einzel- und Gruppenausstellungen als
Künstlerin ist sie auch als Kalligraphieperformance-Künstlerin tätig.
So hatte sie Auftritte auf der Ruhrtriennale 2011 und der Poetica
2018 mit der Schriftstellerin TAWADA Yōko sowie in verschiedenen
Museen (z.B. Folkwang) und bei Messen (z.B. Autosalon Genf).



KIKUCHI Naoko

–
gagaku

–

–

Rokudan no Shirabe

KIKUCHI Naoko begann bereits als Kind
unter Anleitung ihrer Mutter und Groß-
mutter mit dem Koto-Spiel; später wur-
de sie Schülerin der wegweisenden
Koto-Meister SAWAI Kazue und Tadao
am „Sawai Koto Institute". Noch wäh-
rend ihres Studiums an der Sophia-
Universität, Tōkyō, folgten internationale Tourneen und Auftritte als
Mitglied des Sawai Kazue Koto Ensembles. Ein Stipendium des
Amtes für Kulturelle Angelegenheiten (Bunkachō) 2007 ermöglichte
ihr die Weiterbildung in zeitgenössischem Ensemblespiel an der
IEMA (Internationale Ensemble Modern Akademie) in Frankfurt.
Seitdem liegt ihr Lebensmittelpunkt in Deutschland, doch führen
Konzerte und Festivalauftritte sie immer wieder ins Ausland. Sie
war zudem Gast der Berliner Philharmoniker und wirkte an Urauf-
führungen von Auftragsarbeiten Adriana Hölszkys für das Ballett
am Rhein mit, kooperiert vielfältig mit Veranstaltern, Komponisten
und Künstlern, verfügt über ein umfangreiches Repertoire und ist
auch in der Improvisation bewandert. Sie spielt in mehreren En-
sembles, unter anderem im AsienArt Ensemble Berlin.

Winterkurs: Frühjahrskurs:

Auskünfte & Anmeldung: kurse@eko-haus.de
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sumi-e

Sumi-e

nōtan

sumi-e

–

Malgorzata OLEJNICZAK studiert seit 2002 die Kunst des sumi-e, ist
seit 2014 von der International Association of SUMI lizenzierte
Lehrerin für Tuschemalerei und erhielt für ihre Arbeiten, die außer
in Polen und der Schweiz, wo sie ebenfalls unterrichtet, mehrfach
in Japan – darunter durch die International Association of SUMI in
Räumlichkeiten des Tōkyō National Art Center und Tōkyō Metro-
politan Art Museum – ausgestellt wurden, verschiedene Preise, zu-
letzt Anfang 2020 den Special Award des Ministry of Foreign Af-
fairs of Japan. Seit Januar 2019 gehört sie der Jury und seit 2021
dem Rat der „The Asia Creation Exhibition" (seit 2021 „Art beyond
Boundaries") im National Art Center/Tōkyō an. Zudem wurde ihr
von ihrem Meister KOBAYASHI Toh’un der Künstlername Tohkou ver-
liehen, wodurch sie offiziell als Schülerin des Meisters gilt.

Malgorzata Tohkou OLEJNICZAK

Sumi-e

.

(Anmeldung ab 08.01 .)
. (Anmeldung ab 02.04.)

5.06. (Anmeldung ab 06.05.)

Auskünfte & Anmeldung : kuhl@eko-haus.de



Tomoko SCHMIDT und Tobias WINNEN

–

sangen

shamisen

–

sha-
misen

daimyō

sawari

bachi
jiuta
shamisen

koto
shakuhachi

Die Profi-Musikerin Tomoko SCHMIDT ( , , Ge-
sang) gehört zu den Gründerinnen des japanischen Ensembles
WAGAKU MIYABI. Der Musikwissenschaftler Tobias WINNEN,
Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Folkwang Universität der
Künste, ist Mitglied im Uehara-Zweig der Yamada-Schule für tradi-
tionelle japanische Shamisen und Koto-Musik mit Sitz in Tōkyō.

Auskünfte & Anmeldung: kuhl@eko-haus.de

[209-2] WS Mai So 1 8.05.
[209-3] WS Juni So 1 5.06.
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Mi 22.01., 19.03., 14.05.

Michael KUHL M.A.

jeweils 19:00 19:30 Uhr

ONLINE

Auskünfte & Anmeldung : kuhl@eko-haus.de

fukubukuro

•
•

•

Informationen zur Online-Teilnahme (Stand: Nov. 2024):

nicht



Ruth JÄSCHKE M.A.

obi

Auskünfte & Anmeldung:

Vortragsreihe aus drei Kurzvorträgen Zoom Japan (onl ine)
+ Präsenz-Vortrag (jeweils mit unterschiedl ichem Inhalt)

Hochzeitsumhang (uchikake) mit
Kranich und Kutsche

Kimono-Sammlung
Ruth Jäschke

Di 18.02., 18.03., 08.04., jew. 19:30 UhrONLINE

Di 24.06., 19:00 UhrPräsenz
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Sa 31.05., ca. 15:15 Uhr*

Jan Marc NOTTELMANN-FEIL M.A.

Auskünfte & Anmeldung:

HYBRID

Life after Life

ōjō

Auskünfte & Anmeldung:

Sa 22.03., ca. 15:15 Uhr*

Jan Marc NOTTELMANN-FEIL M.A.

HYBRID

* beginnt nach der Pāramitā-Zeremonie (siehe Seite 20); ca. 40 Min.

* beginnt nach der G tan-e-Zeremonie (siehe Seite 21 ); ca. 40 Min.



Auskünfte & Anmeldung : nottelmann@eko-haus.de

Di 07.01., 04.02., 04.03., 01.04., 06.05., 03.06.
Beginn: jeweils 18:30 Uhr

Prof. Dr. MATSUMARU Hisao, Jan Marc NOTTELMANN-FEIL M.A.

HYBRID
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Tannishō

1 17 2 14 3 21 4 11
5 16 6 20

Tannishō
HYBRID

Terakoya:

1 19 2 9 3 9 5 4
6 8
11 15 12 15



hybrid

HYBRID

nirvāṇa

Sa 22.03.
Beginn: 14:00 Uhr (Dauer: etwa 1 Stunde), Ort: EKŌ-Tempel

So 19.01., 09.02., 09.03., 04.05., 08.06.
Beginn: 10:00 Uhr, Ort: EKŌ-Tempel

Shōshinge [Hymne auf das wahre Vertrauen]

Mi 01.01.2025
Beginn: 10:00 Uhr, Ort: EKŌ-Tempel

Sa 12.04.
Beginn: 14:00 Uhr (Dauer: etwa 1 Stunde) , Ort: EKŌ-Tempel



21

Sa 31.05.
Beginn: 14:00 Uhr, Ort: EKŌ-Tempel

Feier zur Geburt des Begründers des Shin-Buddhismus, Shinran

Shōnin.

Kurze Rezitation im Rahmen des Japan-Tages

13:30 | 14:30 | 15:30 | 16:30 Uhr (siehe Seite 3)
Ort: EKŌ-Tempel

jeden Do (außer in Schließungszeiten)
Beginn: 18:00 Uhr, Ort: Priesterwohnung im Hauptgebäude

tatami

nur in Präsenz:

Sa 24.05.



Auskünfte & Anmeldung:

Leitung: KISHIDA Senshō (Chōraku-j i)

8

Tannishō

Veranstaltung Seite

Fr 28.02. – So 02.03.

Gebühr: 1 00,00 €

Leitung: HIROMI Sōtai (Enpuku-j i)
Gebühr: 1 00,00 €

Fr 06.06. – So 08.06.

jeweils Fr 18:00 Uhr Vorbesprechung (bis ca. 20:00 Uhr) |
Sa 9:00 – 20:00 Uhr | So 9:00 – 18:00 Uhr



EKŌ-Haus der Japanischen Kultur e.V.
Brüggener Weg 6, 40547 Düsseldorf
Fax: 0211 57791 8-21 9
E-Mail: bdk@eko-haus.de (Sūtra-Kopieren)

kuhl@eko-haus.de (Führungen, Workshops)
kurse@eko-haus.de (Kurse, Teezeremonien, Zazen)

Bitte beachten Sie auch die Angaben zur jeweil igen Veranstaltung.

Bitte beachten Sie verbindlich

Stornierungen schriftlich

EKŌ-Haus der Japanischen Kultur e.V.
BIC: DEUTDEDBDUE (Deutsche Bank PGK)
IBAN: DE92 3007 0024 0645 1 033 00
Verwendungszweck: <Kursname oder Kursnr. und Ihr Name>

Schließungszeiten:

Ostern: So 1 3.04.2025

Sonderschließung:

Redaktioneller Hinweis:



Beginn: Dauer:
Kosten:

Schriftliche Anmeldungen zu öffentlichen Führungen

Öffentliche Führungen

Private Führungen

Di 28.01., 25.02., 25.03., 29.04., 27.05., 24.06.

Michael KUHL M.A.

Bitte beachten Sie für beide Führungsformate

Zeit:

Gruppengröße: Dauer: 90 Minuten
Gebühren:

Auskunft & Anmeldung für private Führungen an:



Allgemeine Besucherinformationen

Allgemeine Öffnungszeiten: – –

vorherige
telefonische Reservierung unter 0211 57791 8-0

Eintritt:

Bibliotheksnutzung:

informieren Sie sich bitte stets tagesaktuell ,
beachten Sie die Angaben auf unserer Homepage

Mobilität:

Kontakt:
EKŌ-Haus der Japanischen Kultur e.V.

•
Tel.:
Fax:
E-Mail:
HP:



Terakoya: Tannishō

Terakoya:

Terakoya:

Terakoya: Tannishō

(Februar-Workshop)

Kimonomotive

Hiroshige

Terakoya:

Kimonomotive

Terakoya: Tannishō
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Terakoya:

(Juni-Workshop)
Terakoya: Tannishō

Kimonomotive

Terakoya:

Terakoya: Tannishō
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Kimonomotive

Terakoya: Tannishō

Schließungszeiten:

Sonderschließung:






